
Mit aller Kraft 

für St. Goar! 

St. Goar - aktuell - 

In dieser Ausgabe: 

Kerstin Arend-Langen-
bach wurde als Nach-
folgerin von Thilo Kurz 
zur neuen CDU-Vor-
sitzenden gewählt. 
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Ein starkes Team:  
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St. Goar wurde mit 
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Votum gewählt. 
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Kerstin Arend-Langenbach ist neue Vorsitzende des CDU-Stadtver-

bandes St. Goar. Bei der Jahreshauptversammlung der Rheinfels-Union 

im Hotel Loreleyblick wurde sie in Anwesenheit des CDU-Kreisvor-

sitzenden und Landtagsvizepräsidenten Hans-Josef Bracht ohne Gegen-

stimme in ihr neues Amt gewählt. Die diplomierte Betriebswirtin vertritt 

die St. Goarer CDU bereits sowohl im CDU-Kreisvorstand Rhein-Huns-

rück als auch im Vorstand des CDU-Gemeindeverbandes St. Goar-

Oberwesel. Außerdem bekleidet sie führende Positionen im Verbands-

gemeinderat und im Stadtrat. 

Sie wurde Nachfolgerin von Thilo Kurz. Dieser hatte das Amt mit gro-

ßem Erfolg zwanzig Jahre lang ausgeübt und kandidierte berufsbedingt 

nicht mehr. Er ließ in einem eindrucksvollen Rechenschaftsbericht seine 

erfolgreiche Amtszeit Revue passieren. Vor zwanzig Jahren hatte er die 

St. Goarer CDU in einem desolaten Zustand übernommen. Jetzt über-

gab er einen erfolgreichen Stadtverband, der auf allen kommunalpoliti-

schen Ebenen in der Verantwortung steht. Die Versammlung dankte es 

ihm mit stehenden Ovationen.  

Auch seine langjährige Stellvertreterin Hildegard Mallmann kandidierte 

nach zwanzigjähriger Vorstandstätigkeit krankheitsbedingt nicht mehr. 

Auch bei ihr bedankte sich die Versammlung sehr herzlich. 

Kerstin Arend-Langenbach wurde als Nachfolgerin von 

Thilo Kurz zur neuen CDU-Vorsitzenden gewählt. 

Kerstin Arend-Langenbach wurde bei der Jahreshauptversammlung des  
CDU-Stadtverbandes St. Goar zur neuen Vorsitzenden gewählt.  

Thilo Kurz, der das Amt zwanzig Jahre lang mit großem Erfolg ausgeübt hatte,  
gratulierte seiner Nachfolgerin. 
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In seiner Laudatio auf Thilo Kurz, 
der nach zwanzig Jahren berufs-
bedingt nicht wieder zum Vorsitz 
des CDU-Stadtverbandes St. Goar 
kandidierte, ging Altbürgermeister 

Walter Mallmann, der mit Thilo 
Kurz seit zwanzig Jahren eng zu-
sammenarbeitete, auf dessen 
Verdienste ein. 
 
Thilo Kurz übernahm im Jahre 
1997 einen in sich zerstrittenen 

Stadtverband. Die CDU war erst-

mals nicht mehr im Kreistag ver-
treten und nur noch zwei Mitglie-
der saßen im Verbandsgemeinde-
rat.  
Die Kandidatur ihres Bürgermeis-

terkandidaten im Jahr 1994 endete 
mit einem Fiasko: Er erhielt weni-
ger als 20% der Stimmen. 
 
Mit nur sechs Mitgliedern im Stadt-
rat und ohne einen Beigeordneten 
blieb die CDU in der örtlichen Poli-

tik einflusslos. In den Ortsbezirken 

stellte sie keinen Ortsvorsteher 
und auch keinen Stellvertreter. 

Heute sieht die Bilanz von Thilo 
Kurz als Vorsitzender nach zwan-
zig Jahren so aus: Seit dem Jah-

re 1999 ist die St. Goarer CDU 
wieder im Kreistag vertreten. 
Statt zwei Mitglieder im Ver-
bandsgemeinderat stellt die 
St. Goarer CDU deren vier und 
mit Ursula Krick zusätzlich eine 
Beigeordnete.  

Seit 1999 stellt die CDU auch mit 
Walter Mallmann über 15 Jahre 
und seit 2014 weiterhin mit 
Horst Vogt den Stadtbürgermeis-
ter und immer zwei von drei Bei-

geordneten. Von den drei Orts-
vorstehern gehören zwei der 
CDU an. 

Im Namen der St. Goarer CDU 

überreichte Walter Mallmann 
dem scheidenden Vorsitzenden 
eine Ehrenurkunde und ein klei-
nes Geschenk, das ausdrücklich 
auch für dessen Frau Jeanette 
bestimmt war, die ihrem Mann in 
den langen Jahren den Rücken 

frei hielt. Walter Mallmann: 
„Hinter einem erfolgreichen 
Mann - ich weiß von was ich 
spreche - steht immer eine  
starke Frau.“ 

Altbürgermeister Walter Mallmann, der mit Thilo Kurz seit zwanzig Jahren eng 
zusammenarbeitete, hielt sie Laudatio auf den scheidenden Vorsitzenden. 

Stehende Ovationen für den langjährigen Vorsitzenden Thilo Kurz 

Stehende Ovationen für den langjährigen Vorsitzenden Thilo Kurz 
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Kerstin Arend-Langenbach hielt eine fulminante Antrittsrede 

Kerstin Arend-Langenbach, die neue 
Vorsitzende des CDU-Stadtverbandes 
St. Goar, begeisterte bei der Jahres-
hauptversammlung ihrer Partei mit 
einer fulminanten Antrittsrede, die 
wir nachstehend auszugsweise und 
gekürzt veröffentlichen: 
 
„Wir sind weiterhin für eine Mittel-
rheinbrücke, die aber nicht das Bild 
unserer Stadt verschandeln darf, die 
auch welterbeverträglich sein muss 
und deren zusätzlicher Verkehr nicht 
durch die St. Goarer Stadtteile zur 
Autobahn und zum Flugplatz Hahn 
geleitet wird.  
Die Bau- und die Unterhaltungskos-
ten einer solchen Brücke dürfen nicht 
auf die Städte und Dörfer des Kreises 
abgeladen werden.  
 
Wir kämpfen nach wie vor um die 
Minderung des Bahnlärms. Die nach-
haltigen Bemühungen um leisere 
Züge haben erste Erfolge. Aber wir 
müssen  immer wieder auf die beste-
hende Misere hinweisen. Wir werden 
nachfragen, was aus dem Tunnelpro-
jekt wird, von dem jetzt nichts mehr 
zu hören ist.  
 
Die Burg Rheinfels hat einen hohen 
Sanierungsbedarf. Die Kosten gehen 
in die Millionen. Die Zuschüsse laufen 

inzwischen aber nur noch sehr spär-
lich. Wir spüren die Schuldenbremse 
des Landes. Wir erwarten in diesem 
Jahr, dass endlich der Umbau der 
Jugendherberge beginnt. Längst sind 
die bisher uns für die Verzögerung 
stets genannten Gründe nicht mehr 
aktuell.  
 
Unverdrossen haben wir das Projekt, 
Feriengebiet Werlau‘ weiter vorange-
trieben. Jetzt warten wir hoffnungs-
voll auf die UNESCO. Wenn wir schon 
bei Werlau sind: Der Ausbau der 
L 213 in der Ortsdurchfahrt wird in 
diesem Jahr fertiggestellt und vorher 
dort noch das neue Rheingoldbad 
eröffnet.  

 

In Biebernheim steht ein umfangrei-
cher Ausbau innerörtlicher Straßen 
an. Zum Ausbau der dortigen alten 
Schule zu einem Bürgerhaus stehen 
wir nach wie vor. Wäre es nach uns 
gegangen, Biebernheim hätte längst 
ein Bürgerhaus nach seinem Bedarf.  

 
Wir werden das Projekt ,Modellstadt‘ 
erfolgreich zu Ende bringen. Da ist 
nicht alles so gelaufen, wie es sollte. 
Für Schuldzuweisungen ist es zu 
früh. Mit dieser Maßnahme flossen 
bisher Millionen an Fördergelder in 
die Stadt und viele private Hausei-
gentümer erhielten hohe Zuschüsse 
für die Sanierung ihrer Häuser.  

Weitere erste Erfolge spüren wir po-
sitiv in der Stadtkasse. Weit mehr als 
100.000 EURO, soviel wie nie zuvor, 
wurden alleine an Parkgebühren ein-
genommen. Das bedeutet, dass sich 
während der Saison viele Gäste in 
der Stadt aufhielten. Hier ist der 
Beweis: St. Goar ist wieder ein be-
liebtes Ausflugsziel.  
 
Mit dem geplanten Aktienverkauf 
wird es uns weiterhin möglich sein, 
bei den bevorstehenden Investitio-
nen die eigenen erforderlichen Mittel 
einzusetzen. 
 
In noch ganz wenigen Jahren haben 
wir in St. Goar kein Krankenhaus 
mehr. Auch dann müssen wir hand-
lungsfähig sein, wenn es um die Fol-
genutzung der dortigen Immobilie 
geht. 

Wir werden in den kommenden Wo-
chen mit der bevorstehenden Kom-
munalreform konfrontiert. Wir möch-
ten zeitnah vom Land wissen, wohin 
die Reise geht. 
 
Es gibt also viel zu tun. Diese Aufga-
ben sind mit Streit, gehässigen Le-
serbriefen und sachunkundigen 
Stammtischparolen nicht zu lösen. 
Da bedarf es einer in sich geschlos-
senen St. Goarer CDU, die in den 
vergangenen Jahren bewiesen hat, 
wie Probleme gelöst werden. 
 
Ich jedenfalls möchte mich gemein-
sam mit meinen politischen Freun-
dinnen und Freunde und vor allem 
mit Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, zur Bewältigung der vor 
uns liegenden Aufgaben mit aller 
Kraft einsetzen.“ 

Kerstin Arend-Langenbach 
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Redaktion: 
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bach, Thilo Kurz, Hildegard Mallmann, Walter Mallmann, Gerhard Rolin-

ger, Lilo Rolinger und Horst Vogt 

Fotos: Reinhardt Hardtke, Dieter Langenbach und Gerhard Rolinger  

Mit Ursula Krick, Kreistagsmit-
glied, Verbandsgemeinde-
Beigeordnete und Fraktionsvor-
sitzende im St. Goar Stadtrat, 
sowie dem St. Goarer Ortsvorste-

her Michael Hubrath hat Kerstin 
Arend-Langenbach in der Kom-
munalpolitik erfahrene und sach-
kundige Stellvertreter. 

Lilo Rolinger führt als Schatz-

meisterin das Konto des Stadt-
verbandes, das durch pünktliche 
Beitragszahler und großzügige 
Spender stets auskömmliche  
Finanzen bereithält. 

Frank Adam, Guido Bleith, Moni-

ka Hoffmann, Norma Kirchen-
Hubrath, Jeanette Kurz und 
Gerhard Rolinger komplettieren 
als Beisitzer den Vorstand, dem 
Stadtbürgermeister Horst Vogt 

kraft Amtes angehört.  

Außerdem kann sich die neue 
Vorsitzende auf Altbürgermeister 
Walter Mallmann und Fraktions-
geschäftsführerin Sara Isabelle 
Scheer verlassen, die für beson-

dere Aufgaben zur Verfügung 
stehen. 

Außer den Neuwahlen zum Vor-
stand kam jedoch die Informati-
on nicht zu kurz. Hans-Josef 
Bracht MdL, Stadtbürgermeister 
Horst Vogt, Verbandsgemeinde-

Beigeordneter Christian Stahl, 
Gemeindeverbandsvorsitzende 
Rita Lanius-Heck und Bruno 
Schön, Fraktionsvorsitzender im 
Verbandsgemeinderat, standen 

bei den von der Versammlung 
gestellten Fragen Rede und Ant-

wort. 

Aber auch die Geselligkeit 
kommt bei den Versammlungen 

der St. Goarer CDU nie zu kurz. 
Chefkoch Franz-Josef Gärtner 
erfreute seine Gäste mit seinem 
Fischbuffet, denn schließlich war 
ja auch zum traditionellen He-

ringsessen eingeladen worden.  

Ein starkes Team: Der neue Vorstand des CDU-Stadtverbandes  

St. Goar wurde mit überwältigendem Votum gewählt. 

Unser Bild zeigt v.l.n.r.: Kreisvorsitzender Hans-Josef Bracht MdL, Jeanette Kurz, Stadtbürgermeister Horst Vogt, Kerstin Arend-

Langenbach, Frank Adam, Thilo Kurz, Lilo Rolinger, Ursula Krick, Gerhard Rolinger, Monika Hoffmann und Michael Hubrath.  

Nicht im Bild: Guido Bleith und Norma Kirchen-Hubrath 

Rita Lanius-Heck gratuliert der neuen 

Vorsitzenden herzlich und Walter Mallmann 

und Hans-Josef Bracht freuen sich. 
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